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Die Hypotheken- und Finanzmarktkrise hat deutlich gemacht, wie eng die großen 

Volkswirtschaften der Welt miteinander vernetzt sind. Durch die modernen Techniken 

des Kreditrisikotransfers und der Kreditverbriefung sind die Ausfallrisiken mittlerweile 

rund um den Globus verteilt. Im Ergebnis hat das zu einer der schwersten Banken-

krisen aller Zeiten geführt, die nicht nur das gegenseitige Vertrauen der Banken un-

tergraben, sondern auch dem Ruf der Finanzindustrie bei der Bevölkerung schweren 

Schaden zugefügt hat. Wie konnte es überhaupt so weit kommen? Welche Folgen 

sind für Märkte und Realwirtschaft zu erwarten? Welche Lehren können daraus für 

die Zukunft gezogen werden? Stefan Kofner gibt einen Überblick über die turbulen-

ten Geschehnisse an den Finanzmärkten im Jahr 2008 und analysiert Ursachen und 

Auswirkungen der Krise - wesentliche Hintergrundinformationen für Insider ebenso 

wie für Nicht-Fachleute. 
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